
damit Sie sich ein Bild machen können:

Mein System in Bildern

(Auswahl)

Finanzen

Kontenrahmen

Mein System verfügt über einen
Kontenrahmen. Es gibt (Geld-,
Sach-, Debitoren-, Kreditoren-,
Projekt- und Kostenstellenkonten.

Der Sachkontenrahmen kann selbst
definiert werden.

   

Sachkonten

Die Sachkonten dienen zur
Bewertung der Ausgaben und
Einnahmen. Sie bilden die
Datenbasis zur Gewinn- und
Verlustrechnung. Pro Konto wird
festgelegt, ob Kosten und/oder
Steuer in die G&V-Rechnung
eingeht. Weiterhin wird definiert, mit
welchem Prozentsatz Kosten und
Steuern in G&V eingehen. Der
Mehrwertsteuersatz wird definiert
und wie die Steuern zu berechnen
sind (im Hundert, zum Hundert) Die
Kontostände sind pro Jahr, pro
Quartal und pro Monat darstellbar.
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Geldkonten

Geldkonten sind Bankkonten oder   
Kassenbücher. Die Buchungssätze
für Bankkonten können aus der
T-Online-Banksoftware einfach
importiert werden. Die Kontostände
pro Jahr, Quartal und Monat sind
darstellbar.

   

Kreditoren-, Debitoren, Projekt- und
Kostenstellenkonten

Diese Konten werden durch das
Buchen von Rechnungen
automatisch erzeugt und
Buchungssätze angelegt. Somit ist
es zum Beispiel möglich, jederzeit
den finanziellen Stand eines
Projektes einzusehen und zu
bewerten.
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Buchungssätze

Für jedes Konto können die
Buchungssätze eingesehen
werden. Diese können manuell
erfasst und geändert werden.
Eine Vielzahl von Buchungs-
sätzen werden automatisch
erzeugt (Rechnungen buchen,
Online-Kontoauszüge von
Geldkonten). Jedem Buchungs-
satz kann eine eigene Kategorie
zugeordnet werden, nach der
gezielt gesucht und ausgewertet
werden kann.

   

Umsätze

Umsätze können als Diagramm
dargestellt werden. Der
Vergleich zum Vorjahr wird
dargestellt. Zwischen Jahren
kann geblättert werden. Umsatz-
diagramme sind für den Betrieb,
Lieferanten, Kunden,
Mitarbeiter, Artikel und
Artikelgruppen vorhanden. Der
Export in die Zwischenablage
erlaubt die Bearbeitung z.B. mit
der Tabellenkalkulation.
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Zahlungskontrolle

Die Zahlungskontrolle ermöglicht Buchungssätze von Geldkonten Rechnungen zuzuordnen. Dabei können
mehrere Buchungssätze (auch unterschiedlicher Konten) einer Rechnung oder mehrere Rechnungen einem
Buchungssatz zugeordnet werden (Lieferanten, Kunden). Ein Report ermöglicht offene Beträge (auch
Teilbeträge) zu ermitteln.   

   

Abschreibungsberechnung

Mein System verfügt über ein Ab-
schreibungsmodul. Wirtschafts-
güter können aus dem Einkauf
importiert werden. Entsprech-
ende Buchungssätze in Konten
(z.B. Invest-Konto) werden
erzeugt. Die Abschreibungen
werden auf das Abschreibungs-
konto gebucht. Anlagenverkäufe,
Sonderabschreibungen, Rest-
buchwert, DM-�-Umstellung und
Wertänderungen werden
berücksichtigt. Lineare und
geometrisch degressive
Abschreibungsmethode ist
implementiert.
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Abschreibungsreport

Pro Wirtschaftsgut kann die Abschreibungshistorie bis zu einem gewünschten Jahr ermittelt werden.
Weitere Reports ermöglichen eine Liste der Abschreibungen aller Wirtschaftsgüter pro Jahr zu ermitteln.
Die Euroumstellung wird berücksichtigt.
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